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M E S S E N

Die  Inwater-Messe in  Neustadt  entwickel t  s ich  prächt ig .   
17000 Besucher  zog  das  Event  an.  Vor  Or t  lagen 160  Boote  und Yachten.

Vom 31. Mai bis 2. Juni lockte Deutschlands größte In-Water Boat Show 
17.023 Besucher in die 5-Sterne ancora Marina in Neustadt/Holstein, 
nachdem Magdalena Finke, Staatssekretärin im schleswig-holsteinischem 
Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport, das ancora 
Yachtfestival am Freitag eröffnet hatte. „Wassersport gehört zu Schles-
wig-Holstein – neben den vielen großartigen Regatta-Angeboten auch 

diese hervorragende In-Water Boat Show“, sagte Finke. 
Das Publikum nutzte schließlich die Möglichkeiten, Blicke auf und in die 160 
Yachten und Boote an den Stegen zu werfen oder sich in den über 100 Pago-
den der Ausrüster über die aktuellen Entwicklungen im Wassersport zu infor-
mieren. Beim Schnuppersegeln, den Angeboten in der Fun Sport Area und 
bei Probe-Motorbootfahrten im Rahmen der Helm Master EX Testtage von Ya-
maha nutzten die Besucher die Chance, Erfahrungen zu sammeln. Das kuli-
narische Angebot und die Hafennacht mit Live-Musik am Samstagabend 
rundeten die drei Tage von Neustadt ab. 
In seiner Bilanz konnte Heiko Zimmermann, Geschäftsführer des Veranstalters 
Yachtfestival365 GmbH, gar nicht anders, als sich ins Bild der strahlenden 
Gesichter einzufügen: „Das positive Bild des Wassersports zu präsentieren ist 
wichtig für uns. Und diese positive Stimmung, die hier beim ancora Yachtfe-
stival rübergekommen ist, hilft der gesamten Branche. Natürlich hat uns das 
Wetter an diesem Wochenende enorm geholfen. Aber es haben auch alle 180 
Ausstellenden die Chance ergriffen, aus den tollen Rahmenbedingungen in 
der ancora Marina das Beste zu machen.“ 

Dieses Gute-Laune-Flair sprach sich schnell herum, und so verbuchte das an-
cora Yachtfestival nach dem bisher stärksten Freitag in der Geschichte der 
Bootsausstellungen in der ancora Marina auch an den Folgetagen ein Besu-
cherplus von 9 % gegenüber dem Vorjahr. Das Publikum war eine Mischung 
aus gut informierten Personen mit konkreten Vorstellungen und Besuchern, die 
sich vom Flair der Yachten erst einmal inspirieren lassen wollten und über 
Stege und Promenaden flanierten. 
 
V i e l e  A u s s t e l l e r  r e s e r v i e r t e n  s c h o n  v o r  O r t  i h r e  T e i l n a h m e  

f ü r  d a s  Y a c h t f e s t i v a l  i m  n ä c h s t e n  J a h r  

Unisono berichteten die Aussteller von guten Gesprächen, die hoffentlich im 
Nachmesse-Geschäft in konkreten Angeboten und Aufträgen münden werden. 
Mitunter wurden Verträge auch gleich direkt auf den ausgestellten Yachten un-
terschrieben. Außerdem gab es von allen Seiten Lob für die Organisation der 
Veranstaltung. Das hat jetzt schon Einfluss auf das ancora Yachtfestival 2025: 
„Wir haben ein sehr intensives Rebooking“, berichtete Heiko Zimmermann 
und die Aussteller kommen mit konkreten Vorstellungen – wie Katharina Po-
roli von Riva-Yachten Schweiz. In diesem Jahr bildete die Riva Ariston das En-
trée das ancora Yachtfestival. Im kommenden Jahr will die Werft mit den 
schmucken Motorbooten mehr ins Zentrum rücken und die Boote in Lounge-
Atmosphäre präsentieren. 
Für einen großen Auftritt aus gegebenem Anlass hatte sich zu diesem Jahr die 
Werft Bénéteau entschieden. Der größte Hersteller von Freizeitbooten in Europa 

feiert in diesem Jahr seinen 140. Geburtstag und war mit einer breiten Palette 
an Yachten vertreten – von den Segel- und Motorbooten bis hin zum Excess-
11-Katamaran. „Wir haben unseren Auftritt hier lange geplant und es wurde 
von der Messe sehr gut umgesetzt. Wir hatten eine tolle Location an der Pro-
menade mit einer großartigen Stimmung. Die Werft ist happy, und die Kunden 
sind es auch“, berichtete Thorsten Bergheim, Geschäftsführer von Bénéteau-
Händler BM-Yachting. „Wir hatten ein gut informiertes und interessiertes Fach-
publikum. Unsere Termine waren ausgebucht, es gab konkretes Kaufinteresse 
und wir konnten Probefahrt-Termine nach der Messe vereinbaren.“ 
 
V e r e i n e  u n d  V e r b ä n d e  k o o p e r i e r e n  m i t  d e n  O r g a n i s a t o r e n  d e s  

Y a c h t f e s t i v a l s   

Für Mitmach-Aktionen von Wassersport-Neueinsteigern hat sich das ancora 
Yachtfestival zudem stark gemacht und in den Verbänden und Vereinen aus 
dem Motorsport- und Segelbereich Kooperationspartner gefunden. Der Vor-
sitzende des Segler-Verband Schleswig-Holstein, Jan-Dirk Tenge, war nach den 
drei Tagen rundum zufrieden mit dem Auftritt: „Wirksamer als auf dieser Ver-
anstaltung konnte man Segeln für Neueinsteiger nicht präsentieren.“ Ge-
meinsam mit dem Deutschen Segler-Verband, dem Kieler Yacht-Club, dem 
Grömitzer Segel-Club, dem Yachtclub Scharbeutz sowie der Seglervereinigung 
Malente-Gremsmühlen bot der SVSH Mitsegelmöglichkeiten an. Rund 200 Per-
sonen im Alter von 6 bis 80 Jahren wurden so auf das Wasser gebracht. „Die 
Zusammenarbeit unter den Verbänden und Vereinen hat sehr gut geklappt. 
Unser Dank geht an die Organisatoren des Yachtfestival und an das Unter-
nehmen Secumar, das uns die Rettungswesten für das Segeln zur Verfügung 
gestellt hat. Diese Zusammenarbeit von Wirtschaft und Vereinen bringt den 
Wassersport voran“, so Tenge. 
In der Fun Sport Area am Strand konnte zudem Katamaransegeln, Surfen und 
Wingfoilen probiert werden. Über die kleinen Jet-Boards mit E-Antrieb war auch 
schon der Übergang in den Motorboot-Sportbereich möglich. „Das Angebot 
ist super angenommen worden. Die Leute kamen mit vollen Terminkalendern 
hierher: erst Schnuppersegeln, dann zum Funsport und anschließend noch 
zum Motorbootfahren. Wir hatten viel Spaß und konnten viele Interessierte auf 
das Wasser bringen“, berichtete Sven Heinze von Sail and Surf Pelzerhaken. 
Das nächste ancora YACHTFESTIVAL findet vom 23.-25. Mai 2025 statt. 
Das nächste Hamburg Yachtfestival findet vom 6.- 8. September 2024 im Ham-
burger Yachthafen in Wedel an der Elbe statt. 
Weitere Information: www.yachtfestival.de 

 

 

Die Internationale Bootsausstellung von 
Palma behauptet ihren Rang als erste In-
water Show der Saison und wichtiges 
Event im westlichen Mittelmeer. 
 
Die 40. Internationale Bootsmesse von Palma 
schloss nach intensiver kommerzieller und gesell-
schaftlicher Aktivitäten ihre Pforten. Die vom Mini-

sterium für Unternehmen, Beschäftigung und 
Energie über das Institut für Unternehmensinno-
vation (IDI) der Balearen und BYBA organisierte 
Messe zählte in diesem Jahr 295 Aussteller und 
600 Boote, von denen 260 im Hafen lagen. Nach 
den ersten Einschätzungen der Organisation wurde 
die Anwesenheit der großen Werften für die näch-
ste Ausgabe bereits bestätigt, und sie haben ihre 
Absicht bekundet, die Veranstaltung zu wiederho-
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Volle Stege: Bei bestem Wetter informierten sich Bootsbegeisterte auf dem  

ancora Yachtfestival. 160 Boote konnten besichtigt werden.

Palma  
International Boat 

Show und Super-
yacht Village

Moll Vell: In der Marina nahe  

Palmas Altstadt machen zur Boat-

show 260 Yachten bis 50 Meter 

Länge fest.
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Die RAI Amsterdam hat das Superyacht Forum von der Superyacht 
Group übernommen. RAI Amsterdam wird ab diesem Jahr die volle Verant-
wortung für die Organisation von The Superyacht Forum übernehmen. Martin 
Redmayne, der sehr erfahrene Vorsitzende von The Superyacht Group, wird 
dem Forum weiterhin als strategischer Berater wertvolle Impulse geben. 
Das Superyacht Forum findet seit mehr als drei Jahrzehnten in Amsterdam 
statt. Ursprünglich unter dem Namen „Project 95“, entwickelte es sich bald 
zur wichtigsten Konferenz und Networking-Veranstaltung für Führungskräfte 
der Superyacht-Industrie. 
Jedes Jahr im November zieht das Superyacht Forum in der RAI Amsterdam 
Hunderte der wichtigsten Redner und Delegierten der Branche an. Die gleich-
zeitige Präsenz des Superyacht Forums hat den SuperYacht Pavillon von MET-
STRADE, der drei Hallen innerhalb der weltweit bedeutendsten Business- 
to-Business-Verkaufs- und Networking-Drehscheibe für Fachleute der Freizeit-
schifffahrt belegt, erheblich gefördert. In enger Zusammenarbeit bilden MET-
STRADE und das Superyacht Forum ein Zentrum der Superyacht-Industrie. 

Niels Klarenbeek, Direktor von METSTRADE, fügt hinzu: 
„Wir sind Martin Redmayne sehr dankbar für das, was 
er mit dem Superyacht Forum aufgebaut hat. Das 
Team hier sieht unzählige zukünftige Möglichkeiten für 
diese Veranstaltung und freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit den bestehenden Partnern. Gemeinsam wer-
den wir den Erfolg dieser marktführenden Konferenz, 
die für und von der Superyacht-Industrie veranstaltet 
wird, weiter ausbauen.“ 
Die nächste Ausgabe des Superyacht Forums wird am 
Montag und Dienstag, 18. und 19. November 2024 
stattfinden. Sie wird ein dynamisches neues Format 
haben, das an die Erfolge vergangener Veranstaltun-
gen anknüpft. 

In Paris wird es vom 1. bis 6. April 2025 eine neue 
Bootsmesse geben, die den Beginn der europäischen 
Sommersaison 2025 einläuten soll. Ursprünglich war 
die Premiere der Nautiv en Seine für den Oktober 2024 
geplant. Das bestätigte kürzlich Jean-Paul Chapeleau, 
der Präsident der Fédérations des Industries Nautiques 
(FIN) auf der 2024 International Multihull Show (IMS). 
Er und sein Team werden im April 2025 viel zu tun 
haben. Denn die FIN veranstaltet 2025 sowohl die Nau-
tic en Seine als auch die International Multihull Show 
im gleichen Monat. Im vergangenen September über-
nahm die FIN die IMS, da der ehemalige Organisator 
der IMS die Messe einstellen wollte.  
 

Superyacht Technology Show in  
Barcelona entwickelt sich. 
Die dritte Ausgabe der Superyacht Technology Show 
fand am 20. und 21. März 2024 im World Trade Cen-
ter von Barcelona statt. In mehreren Gebäuden stellten 
insbesondere Anbieter aus Bereichen AV, Kommunika-
tion, Konnektivität und Technik aus; im Vergleich zur 
letzten Ausgabe der Messe stand drei Mal so viel Flä-

len, wenn möglich mit mehr Platz. Darüber hinaus 
ist die allgemeine Meinung, dass das von den teil-
nehmenden Unternehmen präsentierte Angebot 
von hoher Qualität und sehr ausgereift war und die 
Entwicklung widerspiegelt, die die Bootsmesse in 
Palma in den letzten Jahren durchlaufen hat.  
Die diesjährige Messe wurde von etwa 27.000 Be-
suchern besucht, was weniger als im letzten Jahr 
ist, was aber vor allem auf das schlechte Wetter 
am letzten Messetag zurückzuführen ist, als es fast 
den ganzen Vormittag und am späten Nachmittag 
geregnet hat. Es bleibt festzustellen, dass in den er-
sten drei Tagen rund 22.000 Besucher die Messe 
besuchten, eine höhere Zahl als im letzten Jahr. 
Diese 40. Jubiläumsausgabe hat ein großes Me-
dieninteresse hervorgerufen. Insgesamt wurde 330 
Journalisten akkreditiert, um über die Aktivitäten 
der PIBS zu berichten. Viele von ihnen sind auf den 
Segelsport spezialisiert und kommen aus europä-
ischen Ländern und sogar aus den Vereinigten 
Staaten. 
Die Palma International Boat Show 2024 war der 
Ausgangspunkt für die Gestaltung der Zukunft die-

ser Veranstaltung, denn der Weg zur Zertifizierung 
als nachhaltige Veranstaltung und zur Messung 
ihrer wirtschaftlichen Auswirkungen hat begonnen. 
Während der Messe wurden Besucher und Aus-
steller befragt, um die Daten zu erhalten und an-

schließend herauszufinden, was die PIBS für die 
Wirtschaft der Balearen bedeutet. Im Anschluss an 
die Umfragen wird der Kohlenstoff-Fußabdruck ge-
messen, um einen Plan zu dessen Reduzierung zu 
erstellen. 
Der 40. Jahrestag war auch eine Gelegenheit, den 
Ausstellern für die Unterstützung zu danken, die 
sie dieser nautischen Veranstaltung in Palma stets 
entgegengebracht haben. So wurde der Preis Mar-
cial Sánchez Barcáiztegui an Náutica Morey verlie-
hen, eine der Firmen, die 1983 an der Alcúdia 
Floating Boat Show, dem Vorläufer der PIBS, teil-
genommen haben. Die Rolle des Rathauses von 
Alcúdia und von Alcudiamar wurde ebenfalls ge-
würdigt, da sie diese erste lokale Messe veranstal-
teten, die den Grundstein für die heutige Palma 
International Boat Show legte. 
Die Arbeitsgemeinschaft Deutsche Yachten war be-
reits zum sechsten Mal mit einem Stand vertreten, 
der von den Mitgliedern, die vor Ort waren, genutzt 
wurde. Auch die Standparty, die am Donnerstag-
abend während der Messe veranstaltet wurde, war 
gut besucht und wurde zum Netzwerken genutzt. 
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Yachtversicherungen.

che zur Verfügung. Im Rahmen ihres VIP-Programms 
luden die Veranstalter rund 500 Einkäufer, Eignerver-
treter, Kapitäne und Chiefs ein, die für die Aussteller 
auch auf anderen Messen wichtige Adressaten sind. An 
beiden Tagen fanden im Hauptauditorium sogenannte 
TECHtalks statt, im Discovery Lab gab es eine Bühne 
für Produkt- und Firmenpräsentationen. 
Der Gesamteindruck der Show wirkte etwas konfus, die 
Qualität der Besucher – so konstatierten zahlreiche Fir-
men – sei jedoch sehr gut gewesen. Aus dem DBSV 
beziehungsweise dessen Arbeitsgruppe Deutsche Yach-
ten, waren multiplex, octoport und micfil vertreten.  
Mehr Informationen:  

https://superyachttechnologynetwork.com/ 
 

Die Superyacht Technology Show in Barcelona richtete  

sich an Einkäufer, Kapitäne und Eignervertreter.

Eignerwechsel: Das  

Superyacht Forum 

wurde nach drei Jahr-

zehnten von RAI Ams- 

terdam übernommen. 

Es findet während der 

METSTRADE statt.

Der Stand von Deutsche Yachten war auf  

der Messe wieder beliebter Anlaufpunkt für die  

anwesenden Mitglieder.

Der französische Bootsbauer-Verband FIN plant  

für April 2025 eine Inwater Boat Show in Paris auf 

der Seine. Damit wird der Wassersport direkt ins 

Herz der französischen Metropole gebracht.

Zwei Tage Technik

Neue Boot-Show  
in Spanien

Nautiv en Seine Paris 
gibt Termin bekannt

Vom 17. bis 19. Mai fand der erste Salón Internacional 
Náutico de Cataluña (SINC) im Hafen von Mataró statt. 
Auf 8.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche waren 
unter anderem Marken wie Beneteau, Sacs und To-
hatsu vertreten; aus Deutschland hatte die HanseGroup 
einige Exponate dabei.  

Angesichts der geplanten Expansion der METSTRADE ist die weitere Optimie-
rung der Synergie zwischen diesen beiden eng miteinander verbundenen Ver-
anstaltungen ein natürlicher Schritt. Die Teilnehmer des Superyacht Forums 
können sich auf verbesserte Networking-Möglichkeiten, eine stärkere Ausrich-
tung auf die vielen verwandten Facetten der METSTRADE und eine Bereiche-
rung des inhaltlichen Programms in Zusammenarbeit mit Organisationen der 
Superyachtbranche und wichtigen Wissenspartnern freuen. 
Martin Redmayne, Inhaber von The Superyacht Group, erklärt: „Nach 30 Jah-
ren ist es Zeit für eine neue Phase. Das Superyacht Forum ist bei der RAI Am-
sterdam in guten Händen. Es ist ein logischer Übergang zu einer hochkompe- 
tenten Organisation, wie der große Erfolg der METSTRADE beweist. Ich habe 
volles Vertrauen und freue mich, weiterhin eng mit The Superyacht Forum ver-
bunden zu sein, wenn auch in einer strategischen Rolle. Dieser Übergang er-
möglicht es The Superyacht Group und mir, uns auf unsere künftige Strategie 
zu konzentrieren, die darin besteht, wertvolle Informationen, Erkenntnisse und 
hochkarätige Beratungsdienste für die Branche bereitzustellen.“ 

Konferenz der Superyachtbranche  


